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WOHNEN MIT TEXTILIEN

BONJOUR OF SWITZERLAND

Boller, Winkler AG, Turbenthal

TYPISCH:
DER STREIFEN

Ein
schaftgemusterter feiner Streifen und ein

buntgewobener Streifen in drei Colorits sind

nicht unbedingt die «Eye Catcher» der
Kollektion Bonjour Elégance, aber sie sind

typisch für den Trend, den Boller, Winkler
individuell für seine Bettwäsche-Kollektion setzt.
Es sind nicht nur die Handschriften der verschiedenen

Designer herauszulesen, auch die neue
Atelierchefin setzt mit ihren Kolorierungen, die

in Zusammenarbeit mit den Designern entstehen,

Akzente. Die neue überarbeitete Farbkarte
betont die dumpfen, graustichigen Töne. In der

Kollektion selber allerdings existieren sie weiter,
die sogenannten typischen Wäschekolorierun-

gen.
Auch Boller, Winkler zeigt Kaschmirmuster, zeigt
diese dumpfen warmen Farben, die an den

Orient erinnern. Ins Auge springt aber eine

grossrapportige Mohnblume, knallrot und
verschwommen das Dessin auf Jersey, die trotz der

Farbigkeit, dank der raffinierten Kombination

von Rot mit einem Grau und Mauve und etwas

Cognac, alles andere als aufdringlich oder unruhig

wirkt.
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